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INTERVIEW

CHAMPAGNE 
MANDOIS
INTERVIEWPARTNER:
Claude Mandois, geboren 1961, Champagne Mandois,  
Champagne, Frankreich

«Ich habe das grosse Glück, dass ich meine Trauben auf so 
hervorragenden Terroirs anbauen kann, auf denen jede einzel-
ne Traube, auch wenn sie von derselben Sorte stammt, ein 
ganz eigenes, subtiles und doch präzises Aromaprofil aufweist. 
Das brachte mich auf die Idee, zwei 100 %ige Chardonnay-
Champagner aus zwei sehr unterschiedlichen Parzellen unse-
res Weinguts zu produzieren: den Chouilly Grand Cru im 

Norden und den Vertus Premier Cru im Süden». So präsen-
tierte uns Claude Mandois diesen Sommer seine beiden neus-
ten Champagner-Kreationen. Anlass genug, Ihnen Claude 
und seine Familien-Domaine in einem Interview etwas näher 
zu bringen. Das Champagnerhaus Mandois blickt auf eine 
lange Geschichte bis ins Jahre 1735 zurück. Von Generation 
zu Generation wurden die Erfahrungen und Geheimnisse der 
Champagner-Produktion innerhalb der Familie weitergegeben 
und so wurde aus der Maison Mandois eine der angesehensten 
Domainen der Champagne. Seit den 2000er Jahren führt 
Claude Mandois das 37 Hektaren grosse Familienweingut in 
9. Generation. Claude gehört zu den Pionieren im biologi-
schen Anbau in der Champagne. So begann er bereits in den 
frühen 2000er Jahren seine Anbaumethoden umzustellen um 
die Artenvielfalt zu stärken. Heute werden 32 Hektaren Reb-
fläche biologisch und teilweise gar nach biodynamischen An-
sätzen bearbeitet und Mandois ist eine der grössten bio-zerti-
fizierten Domainen in der Champagne. 

Rebstock von Mandois



4) WELCHEN WEIN WIRST DU FÜR IMMER IN ERIN-
NERUNG BEHALTEN? WAS HAT DEN WEIN ZU EINEM 
SOLCH BESONDEREN ERLEBNIS FÜR DICH GEMACHT?
Ich werde mich immer an die Magnum Clos Mandois 2004 
erinnern, dem ersten Jahrgang, den wir von unserem Clos-
Rebberg gekeltert haben. Dieser Rebberg ist das Herz der 
Domaine und ausschliesslich mit Pinot Meunier bepflanzt. 
Wir haben damals nur 1000 Flaschen für unsere Privat-Kol-
lektion produziert.

5) VERRÄTST DU UNS DEINE LIEBSTE KOMBINATION 
VON ESSEN UND WEIN?
Was ich wirklich gerne trinke, ist unser Champagne Mandois 
Brut Zèro zu frischen Austern. Ich lade Sie ein, diese Kombi-
nation auszuprobieren. Mein Geheimtipp sind ein paar Trop-
fen Champagner in der Austernschale. Was für ein wunder-
bares Gefühl!

6) MIT WELCHER BEKANNTEN PERSÖNLICHKEIT WÜR-
DEST DU GERNE MAL EINE FLASCHE WEIN TRINKEN?
Mit meiner Mutter um 12.00 Uhr mittags. Das ist eine tägli-
che Institution für mich. 

7) AUF WAS KÖNNTEST DU IN DEINEM LEBEN NICHT 
VERZICHTEN?
Ich könnte nicht ohne all die positiven und enthusiastischen 
Menschen sein, die mich umgeben. Hinter den Wolken ist 
der Himmel immer blau!! 

Wir freuen uns, Ihnen die beiden neuen Champagner-Krea-
tionen von Mandois im Zweier-Geschenkset anzubieten. Ei-
nerseits den Blanc de Blancs Chouilly Grand Cru 2015, der 
aus den nördlichsten Lagen von Mandois in den Côte des 
Blancs stammt. Nach der Flaschengärung ruht der Wein 
5 Jahre auf der Hefe, bevor er im Frühjahr degorgiert wurde. 
Ein herrlich mineralischer, kreidiger und erfrischender 
Champagner, der das nördliche Terroir wunderbar widerspie-
gelt und wunderbar als Apéritif oder als Begleiter zu Lachs-
tatar oder Muschelgerichten passt. Andererseits der Blanc de 
Blancs Vertus Premier Cru 2015, der seinen Ursprung im 

Süden der Côte des Blancs hat und ebenfalls für 5 Jahre auf 
der Hefe gereift ist. Es ist ein etwas weicherer und fruchtiger 
Champagner mit Aromen nach Passionsfrucht und Ananas 
und subtilen Haselnussnoten, ein toller Begleiter zu Pilzge-
richten, Geflügel oder Käse. Wahrlich eine spannende Mög-
lichkeit, die beiden Terroirs zu vergleichen und dabei hervor-
ragenden Champagner zu geniessen! 

Claude Mandois

EDITORIAL

ES LÄUFT ETWAS
Nicolas Neuhaus Geschäftsleiter

In den vergangenen Monaten haben wir in 
der Siebe Dupf viele Auf und Abs erlebt. 
Das Wetter war unseren Reben nicht gera-
de wohlgesinnt und die Pandemie-Restrik-
tionen waren nicht immer einfach zu meis-
tern. Durchhaltewille und Flexibilität 
waren gefordert, um den anspruchsvollen 
Aufgaben auf Augenhöhe zu begegnen. 

Gleichzeitig durften wir auch viele tolle 
Momente geniessen. So konnten wir wie-
der interessante Seminare, lebhafte Ge-
nussevents und faszinierende Degustatio-
nen durchführen. Unsere regionalen 
Weine haben sich an internationalen 
Weinwettbewerben in Hochform präsen-
tiert und wurden mit zahlreichen Aus-
zeichnungen bedacht. Erstmals durften 
wir auch Siebe Dupf Weine ins Ausland 
exportieren und so können künftig auch 
in Japan oder London Baselbieter Weine 

getrunken werden. Mit dem Galgenrüti 
und dem Pinot Noir Reserve fanden zwei 
traumhafte Lagen-Pinot-Noirs aus der 
Region den Weg in unser Sortiment und 
namhafte Weingüter aus dem Ausland 
vertrauen uns neu ihre Weine für den 
Schweizer Markt an. 

Ja, in der Siebe Dupf läuft etwas… Nun 
stehen wieder verschiedene Wine & Dines 
und Genussveranstaltungen auf dem Pro-
gramm. Vielleicht ist da auch ein span-
nender Event für Sie mit dabei. Besonders 
ans Herz legen möchten wir Ihnen den 
Besuch unserer Siebe Dupf-Weinmesse 
Ende Oktober. Degustieren Sie mit uns 
über 100 Weine von nah und fern und  
lassen Sie sich für die Herbst- und Win-
tersaison inspirieren.

Wir freuen uns auf Sie!

1) LIEBER CLAUDE, WAS ZEICHNET DEINE WEINE AUS?
Während der Ernte legen wir viel Wert darauf, die Trauben 
schonend zu pressen und unsere Weine danach so natürlich 
und gradlinig wie möglich auszubauen. Das Blending der 
Weine erlaubt uns, aus jedem Rebberg und von jedem Bo-
den das Beste in die Champagner zu bringen. Die lange 
Reifung in den aus dem 18. Jahrhundert stammenden Ge-
wölbekellern, tief unter der Erde, erlaubt uns, Champagner 
mit niedriger Dosage zu produzieren. Unsere Weine begeis-
tern durch ihre sehr feine, elegante, fruchtige und natürli-
che Aromatik.

2) WELCHES IST IN DEINEN AUGEN DER GRÖSSTE 
TREND DER ZUKUNFT IN DER WEINBRANCHE IN  
DEINER REGION?
Ohne Zweifel ist dies die Bio-Zertifizierung der Weinberge. 
Dies ist ein grossartiges Versprechen an die kommenden Ge-
nerationen. Ich bin selber sehr stolz, dass auch Mandois ein 
Bio-zertifiziertes Weingut ist.

3) WELCHE WEINREGION, AUSSER DER EIGENEN,  
ÜBT AUF DICH DIE GRÖSSTE FASZINATION AUS?
Das Burgund fasziniert mich am meisten. Ich liebe die grosse 
Vielfalt an Pinot Noirs, welche im Burgund einzigartig ist.

Duo Terroirs 2015 – Champagne Mandois Limited Edition 

CHF 110.00

La Côte des Blancs



PAT’S BURGUND

UNSERE DREI  
NEUEN DOMAINEN 
Pat Mayer

DAVID MOREAU, DOMAINE DAVID MOREAU, SANTENAY, 
DER JUNGE ENTHUSIAST
Herbst 2020, Erntebesuche im Burgund. «Probier mal das», so 
beginnt es ja oft. In einem meiner Stammlokale in Beaune 
schenkt man mir einen Pinot Noir ein. «Trés bon, étonnant», 
mein Kurzkommentar. «C’est un Santenay», ich staune noch 
mehr... Ein wunderbar harmonischer, gleichzeitig tiefgründiger 
und komplexer Wein voller Charme. Der Wein fasziniert mich 
so sehr, verfolgt mich und geht mir nicht mehr aus dem Sinn. 
Im März 2021, nachdem ich eine weitere Flasche von Moreau 
degustieren durfte, schreibe ich dem jungen David, ob ich ihn 
Mitte Juni besuchen dürfte. Eine unmittelbare sympathische 
Antwort rührt mich zu tiefst: «Bien sûr je pourrais vous acceuil-
lir quand vous voulez. Vous avez une superbe séléction, je serai 
honoré de pouvoir en faire partie!» Obwohl er kaum noch Wein 
anbieten konnte, bei uns hat er ein Auge zugedrückt.

Probieren Sie: Santenay 1er Cru Beaurepaire 2019, CHF 45.00
Ein hoch komplexer, mineralischer und gleichsam eleganter 
Rotwein mit beeindruckendem Tiefgang.

ETIENNE DE MONTILLE, DOMAINE DE MONTILLE,  
VOLNAY, DER VORNEHME
Etienne übernahm in neunter Generation diese geschichts-
trächtige Domaine, die sich seit 1730 in Familienbesitz befin-
det und wie andere Domainen alle Höhen und Tiefen erlebt 
hat. «Mein Vater hatte einen sehr starken Charakter und hat 
Weine gekeltert, die in der Jugend manchmal sehr streng und 

unnahbar erschienen, allerdings je nach Jahrgang hervorra-
gend reiften. Er hat mir diese Leidenschaft für authentische, 
ausgewogene Weine vererbt, die mit zunehmender Reife an 
Noblesse und Eleganz gewinnen. Ich bin allerdings gegen die 
Idee, Weine um jeden Preis für eine lange Reifung zu vinifizie-
ren, sondern bevorzuge, den Charakter und das Potenzial des 
einzelnen Jahrgangs zu respektieren. Sowohl die Weiss- als 
auch die Rotweine sind überragende, noble «oenologische 
Lichtgestalten» vornehmlich aus der Côte de Beaune.»

Probieren Sie: Bourgogne Chardonnay 2018, CHF 38.00
Ein glasklarer und mineralischer Chardonnay, der von Trau-
ben aus Puligny gekeltert wird, so rein wie Quellwasser!

JERÔME CHEZEAUX, DOMAINE JERÔME CHEZEAUX, 
NUITS-ST.-GEORGES, DER BESCHEIDENE
«Man hat mir gesagt, dass Sie grossartige Weine produzieren», 
Jerôme Chezeaux, ein überaus sympathischer, etwas wortkarger 
und bescheidener Mittfünfziger meint darauf lakonisch: «Na ja, 
ich mag sie, aber machen Sie sich selbst ein Bild.» Was ich dann 
anlässlich meines ersten Besuches degustieren darf, Jerôme 
zeigt mir seine ganze Kollektion, ist beeindruckend. Tief-
gründige Pinots aus dem südlichen und nördlichen Teil der 
Gemeinde Nuits-St.-Georges und aus Vosne-Romanée, die 
mich auf Anhieb faszinieren. Am Ende der Degustation ent-
schuldigt er sich schon fast: «Tut mir leid, viel kann ich Ihnen 
leider nicht anbieten, aber ich versuche mein Möglichstes.» 
Eigentlich hätte mich das berühmte «trés compliqué» nicht 
überrascht, was im Burgund, frei übersetzt, soviel wie «kein 
Wein» bedeutet. Jerôme hat mich eines Besseren belehrt und 
uns eine erste kleinere Zuteilung gemacht. Ich bin fest über-
zeugt, es ist der Anfang einer fruchtbaren Zusammenarbeit.

Probieren Sie: Nuits-St.-Georges Aux Saints-Juliens 2019, CHF 58.00
Unterhalb des 1er Cru Thorey gelegen, besticht dieser Village-
Wein mit eleganter Textur und betörender Frucht. 

Reben in Santenay

AUS UNSEREM KELLER

LAGEBERICHT AUS  
REBEN UND KELLER
Thomas Engel Kellermeister

Es ist Ende August. Noch immer sind nicht alle Pinot Noir 
Trauben blau gefärbt. Der Sommer verabschiedet sich so 
langsam, die Tage werden wieder kürzer und ich frage mich 
gerade: War es überhaupt jemals Sommer dieses Jahr? So 
habe ich es in meinem Tagebuch festgehalten.

«War es überhaupt jemals  
Sommer dieses Jahr?»

Global gesehen wurden 2021 die heissesten Juli-Tempera-
turen seit Messbeginn registriert; also Sommer war es schon 
irgendwo. Was für die Wälder und den Grundwasserspiegel 
sicherlich eine Wohltat war, hat allen WinzerInnen in der 
Region sehr viel Mehrarbeit beschert. Wer dieses Jahr seine 
Rebarbeiten vernachlässigt hat, bezahlte dies mit bis zu 
100 %igen Ernteausfällen durch den Falschen Mehltau. So 
krass habe ich selber die Situation in meinen bisher 20 Jah-
ren als Winzer noch nie erlebt.

Es gab viel mehr Arbeit beim (Ver-)Lesen der Trauben. War 
es in den vergangenen Jahren immer schwierig, das warme 
Traubengut zu kühlen, um ungewollten Gärungen vorzu-
beugen, stehen wir in diesem Jahr vor der Herausforderung, 
die Gärungen in den kalten Traubenmosten überhaupt in 
Gang zu bringen.

Solch kühlere Jahre mit einer langsameren Reifung ergeben 
Traubengut mit einem gesteigerten Aromapotenzial und hö-
heren Säuregehalten, was für uns in der Kelterung bei 
Weissweinen sehr von Vorteil ist. Wir haben durch einen 
tieferen pH-Wert einen besseren Schutz der Traubenaro-
men. Bei den Rotweinen ergibt eine solch langsame und 
späte Reifung zwar ebenfalls ein gesteigertes Aromapoten-
zial, gleichzeitig aber oft auch weniger Oechslegrade, weil 
in der Endphase der Reifung oftmals die Kraft der Sonne 
fehlt. Gute Nerven und die grosse Geduld bis zur Trauben-
ernte im 2021 werden sich qualitativ auszahlen.

Mitte Juni haben wir unsere beiden ersten Pinot Noir-Rari-
täten in die Flaschen gefüllt. Nach 14 Monaten Barrique-
ausbau und 3 Monaten im Stahltank sind sowohl der Siebe 
Dupf RESERVE 2019 wie auch der Galgenrüti 2019 zu  
einem vollkommenen Gaumenerlebnis gereift. Wir sind 
stolz, Ihnen diese beiden Weine anbieten zu dürfen. Der 
RESERVE präsentiert jeweils das Beste des Jahrgangs und 
kann aus einer oder mehreren Lagen des Baselbiets stam-
men. Beim Galgenrüti handelt es sich um eine steile, nach 
Süden ausgerichtete Einzellage in Maisprach, welche be-
reits Anfang des letzten Jahrhunderts ihrer guten Trauben 
wegen urkundlich erwähnt wurde. 

Siebe Dupf Reserve und Galgenrüti



1. Preis: Geschenkkorb im Wert von CHF 200.00 
2. Preis: Geschenkkorb im Wert von CHF 100.00 
3. Preis: Geschenkkorb im Wert von CHF 50.00

FRAGE 1: Aus welcher Traubensorte werden die neuen 
Champagner von Mandois hergestellt?

FRAGE 2: Seit wann befindet sich die Domaine de Montille 
in Familienbesitz?

FRAGE 3: Wie heisst der neue Siebe Dupf-Einzellagen-
Pinot Noir aus Maisprach?

WETTBEWERB

NEUES AUS DER SIEBE DUPF KELLEREI

SIEBE DUPF GOES JAPAN

Vor knapp zwei Jahren er-
hielten wir einen unge-
wöhnlichen Besuch. Ein 
sympathischer Herr aus 
Japan mit dem wohlklin-
genden Namen Junya 
Morimoto wollte mehr 
über unsere regionalen 
Weine erfahren und de-
gustierte sich durch un-
ser Sortiment. Er erzählte 
uns von seinen Plänen, in 
Japan eine Weinhandlung 
mit Schweizer Weinen er-
öffnen zu wollen. Es folg-
te der obligate Austausch 

der Kontaktdaten und danach eine zweijährige Funkstil-
le. Unsere Überraschung war gross, als sich Herr Mori-
moto im März 2021 wieder bei uns meldete und sogleich 
eine Bestellung tätigte. Das Weingeschäft sei nun nach 
all den Schwierigkeiten mit Corona gut angelaufen und 
die Weine seien ihm in bester Erinnerung. Zeit für eine 
spannende Zusammenarbeit! Nach zahlreichen Labor-
Proben der Weine, auszufüllenden Formularen usw. wur-
den nun erstmals in der Siebe Dupf Geschichte einige 
Hundert Flaschen Baselbieter Wein mit einer zusätzli-
chen Etikette in Japanischer Schrift nach Kobe verfrach-
tet. Wir sind gespannt wie die Weingeniesser im «Land 
der aufgehenden Sonne» auf unsere Weine reagieren wer-
den und freuen uns auf die Feedbacks.  

AUSGEZEICHNETE  
SIEBE DUPF WEINE

Auch dieses Jahr sorgten Siebe Dupf Weine für Furore 
und fanden sich auf den obersten Plätzen der nationalen 
und internationalen Weinprämierungen wieder. Hier ein 
Auszug der Erfolge:

WEISSWEINE
Baselbieter Gutedel 2020
90/100 Punkte an der Falstaff-Chasselas-Trophy 2021 

Maispracher Riesling-Sylvaner 2020
Goldmedaille an der IWPZ 2021 

Pinot Gris Jura 2020
Goldmedaille an der IWPZ 2021 

Baselbieter Kerner 2020
90/100 Punkte an den Decanter World Wine Awards 2021

Baselbieter Sauvignon Blanc 2019
91/100 Punkte an den Decanter World Wine Awards 2021

ROTWEINE
Baselbieter Pinot Noir 2018
Grosse Goldmedaille am Mondial des Pinots 2021

Siebe Dupf Pinot Noir Barrique 2018
91/100 Punkte an den Decanter World Wine Awards 2021 

Name, Vorname

Strasse, Nr. 

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Bitte einsenden an: wettbewerb@siebe-dupf.ch oder 
Siebe Dupf Kellerei, Kasernenstrasse 25, 4410 Liestal 

Einsendeschluss ist der 30. November 2021

VIEL 
GLÜCK!

BEST OF DEUTSCHLAND!
Alt Scheidt Saar Riesling feinherb 2020
Weingut Florian & Peter Lauer, Saar, Deutschland
CHF 17.00 statt CHF 19.00

VINUM kürte diesen Sommer die besten Wei-
ne Deutschlands. Der Alt Scheidt gewann die 
Kategorie «Feinherb bis Fruchtsüss». «Reifer 
Apfel, ein Hauch Zitrusfrucht und feine Bitter-
keit in der Nase, Gewürze und Kräuter. Am 
Gaumen strukturiert, Frucht und Säure sind 
perfekt aufeinander abgestimmt. Sehr lang. So 
muss Riesling schmecken». Schreibt VINUM. 
Ob zum Apéro, zur Wildterrine oder zum 
Kürbis gericht – eine perfekte Kombination!

MUSCHELSAISON
Sancerre 2020
Domaine Claude Riffault, Loire, Frankreich
CHF 24.50 statt CHF 27.50

Die Monate die mit «r» enden sind die traditio-
nelle Zeit für Muschelgerichte. Passend dazu 
empfehlen wir den vollmundigen und kraftvol-
len Sancerre von Claude Riffault. Ein mundfül-
lender und strukturierter Sauvignon Blanc mit 
Aromen nach Stachelbeere und Zitrus und ei-
nem mineralischen und fleischigen Abgang. 

DIE SONNE IM GLAS
Baselbieter Pinot Noir 2018
Siebe Dupf Kellerei Liestal, Baselland Schweiz 
CHF 13.50 statt CHF 15.10

Dieser Baselbieter Pinot Noir zeigt sich mit der 
ganzen Fülle des Jahrhundert-Jahrgangs 2018. 
Funkelndes Rubinrot mit violetten Reflexen, 
tiefgründige Aromatik nach Himbeeren, Brom-
beeren und schwarzen Kirschen, gepaart mit 
würzigen Noten nach Süssholz und einem 
Hauch Eukalyptus. Ein äusserst charmanter 
und voluminöser Pinot Noir der ausschliesslich 
im Stahltank ausgebaut wurde.

WILD AUF (SCH)WEIN
Les Auréliens Rouge 2017
Domaine de Triennes, Méditerranée, Frankreich 
CHF 14.00 statt CHF 15.90

Die Etikette verrät es – auch im Süden Frank-
reichs steht die Leibspeise von Asterix und 
Obelix ganz hoch im Kurs. Eine elegante As-
semblage aus Syrah und Cabernet Sauvignon 
von dem berühmten Joint-Venture der Bur-
gunder-Domainen Dujac und Romanée-Conti. 
Ein herbstlicher Speisebegleiter mit beeriger 
Frucht, provenzalischem Charme, samtigen 
Gerbstoffen und einer angenehmen Frische. 

MESSE-ZEIT
Nerío Reserva 2017
Schola Sarmenti, Apulien, Italien 
CHF 17.00 statt CHF 19.10

Mit seinem würzigen Aromen-Potpourri nach 
schwarzen Kirschen, gedörrten Früchten, Rosi-
nen, Magenbrot und gebrannten Mandeln erin-
nert dieser Süditaliener an die herrlichen Düfte, 
welche einen Besuch an der Herbstmesse be-
gleiten. Eine kraftvolle Cuvée von 50-jährigen 
Negroamaro und Malvasia Nera-Reben, welche 
8 Monate im Holz ausgebaut wurde und kräftige 
Herbstgerichte ideal begleitet. 

«PARKER-LIEBLING»
Barbaresco 2018
Bruno Rocca, Piemont, Italien 
CHF 46.50 statt CHF 52.10

Monika Larner bewertet diesen Barbaresco mit 
95 / 100 Punkten und schreibt: «Ich freue mich 
immer darauf, die Weine von Bruno Rocca zu 
verkosten, weil sie immer so ausdrucksstark  
für den Jahrgang und das Gebiet sind». Ein  
Nebbiolo, der mit kräftigen Aromen nach Wald-
erdbeeren und Hagebutte begeistert. Ob zu 
Trüffel oder Wild – eine wahre Offenbarung.

Die Tage werden kürzer und der Herbst zeigt sich in seiner wohltuenden Farbenpracht. Raffinierte Wildgerichte, 
wärmende Eintöpfe, Kürbis, Kohl und Pilze zaubern Gemütlichkeit in die heimischen Stuben. Passend dazu stellen 
wir Ihnen hier unsere Lieblings-Weine für die bunte Jahreszeit vor. 

WEINEMPFEHLUNG

HERBSTWEINE

Alle Preise sind in CHF und inkl. MwSt. Das Angebot ist bis zum 15. November 2021 oder so lange Vorrat gültig.  
Die Spezialpreise sind nicht mit anderen Vergünstigungen kumulierbar. Ab einer Bestellmenge von 24 Flaschen  
gewähren wir einen zusätzlichen Mengenrabatt von 5 %.
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LIESTAL

Siebe Dupf Kellerei AG 
Kasernenstrasse 25 
4410 Liestal 
Tel. 061 921 13 33 
Fax 061 921 13 32 
info@siebe-dupf.ch

Mo – Fr 9.00 bis 18.30 Uhr 
Sa  9.00 bis 16.00 Uhr 

BASEL

ENOTHEK Siebe Dupf  
Grenzacherstrasse 62 
4058 Basel 
Tel. 061 261 40 50 
basel@siebe-dupf.ch

Mo  geschlossen 
Di – Fr 10.00 bis 18.30 Uhr  
Sa  10.00 bis 17.00 Uhr

KONTAKT

STANDORTE
ABHOLMÖGLICHKEIT  
ZENTRALSCHWEIZ

Für unsere Kunden in der Zentral schweiz 
bieten wir die Möglichkeit, Bestellungen im 
Event-Mobil in Dallenwil (www.eventmobil.ch) 
abzuholen. Für Bestellungen und Anfragen 
wenden Sie sich bitte an unseren Hauptsitz  
in Liestal. 
 
Event-Mobil Dallenwil 
Aawasserstrasse 2 
6383 Dallenwil 
info@siebe-dupf.ch

Degustationen auf Anfrage

FOLGEN SIE UNS AUF SOCIAL MEDIA:

 www.facebook.com/siebedupf     www.instagram.com/siebe_dupf_kellerei

VERANSTALTUNGEN

DUPF AUF DUPF
Dies ist ein Auszug an zahlreichen Veranstaltungen mit Siebe Dupf-Beteiligung in den kommenden Monaten.  
Unser gesamtes Programm finden Sie auf www.siebe-dupf.ch.

Dupf 
Viva España – Weinseminar 
Donnerstag, 21. Oktober 2021  
in Liestal 

Anmeldung und weitere Infos unter  
www.siebe-dupf.ch 

Dupf 
Siebe Dupf Weinmesse in Liestal 
28. bis 31. Oktober 2021

Donnerstag, 28. Oktober 2021  
18.00 bis 21.00 Uhr 

Freitag, 29. Oktober 2021 
15.00 bis 18.00 Uhr, 18.00 bis 21.00 Uhr

Samstag, 30. Oktober 2021  
15.00 bis 18.00 Uhr, 18.00 bis 21.00 Uhr

Sonntag, 31. Oktober 2021  
13.00 bis 17.00 Uhr

Kostenlose Degustation mit limitierter 
Besucherzahl

Anmeldung und weitere Infos unter  
www.siebe-dupf.ch 

Dupf 
Dine & Crime 
Donnerstag, 11. November 2021  
in der Enothek Siebe Dupf in Basel 

Anmeldung und weitere Infos unter  
www.siebe-dupf.ch 

Dupf 
Wine & Dine Mosel meets Burgenland 
mit Bernhard Ernst & Franz-Josef Eifel 
Freitag, 12. November 2021 
im Schloss Rued

Anmeldung und weitere Infos unter  
www.szrued.ch

Dupf 
Wine & Dine Österreich trifft  
Deutschland 
mit Bernhard Ernst & Franz-Josef Eifel 
Samstag, 13. November 2021  
im Ochsen Wölflinswil 

Anmeldung und weitere Infos unter  
www.ochsen-woelflinswil.ch 

Dupf 
Burgund Wine & Dine 
mit den Domainen David Duband & 
Bernard Moreau 
Donnerstag, 25. November 2021  
im Schweizerhof Bern 

Anmeldung und weitere Infos unter  
www.schweizerhofbern.com


